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Warum fühlst du dich denn in einer Sackgasse? Und warum fällt dir außer "Lehrer" nichts ein,
was du aus deinen fachlichen Interessen machen könntest?

Ich finde ein Praktikum für den Moment überflüssig. Du bist ja gerade aus der Schule raus. Auch
wenn die Perspektive als Schüler eine andere ist: Den Laden "Schule" kennst du. Und du weißt
selbst: Die Schülerinnen und Schüler werden deine Interessen eher selten teilen, und das wird
dich frustrieren.

Viel wichtiger fände ich, herauszufinden, was man bei dieser Interessenlage sonst noch so
machen könnte. Ich kann dir dazu keinen Tipp geben, aber da sollte es doch einiges geben. Da
würde ich mal die Fühler ausstrecken statt nach Verlegenheitslösungen zu suchen. So wie du
schreibst, hört es sich nicht an, als sei Lehrer dein Traumberuf. Auch in anderen Bereichen kann
man Praktika machen. Dass man im Studium mal Tiefpunkte hat, ist normal. Als Motivation,
Lehrer zu werden, ist das ungeeignet.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/55054-falsche-motivation-lehramt-zu-studieren-hilfreiche-ratschl%C3%A4ge-
gesucht/?postID=580966#post580966

https://www.lehrerforen.de/thread/55054-falsche-motivation-lehramt-zu-studieren-hilfreiche-ratschl%C3%A4ge-gesucht/?postID=580966#post580966
https://www.lehrerforen.de/thread/55054-falsche-motivation-lehramt-zu-studieren-hilfreiche-ratschl%C3%A4ge-gesucht/?postID=580966#post580966

